
glauben 
• Wir feiern unseren Glauben an den dreieinigen Gott in unseren Gottesdiensten. In 

ihnen erfahren wir Vergewisserung und Wegweisung, Geborgenheit und 
Zugehörigkeit. Wir leben unsern Glauben auch im Alltag, begleiten unsere 
Mitmenschen im Gebet. 

• Wir leben unseren Glauben ökumenisch. Wir sind verbunden mit der weltweiten 
Christenheit und suchen darum Gemeinschaft mit anderen christlichen Kirchen und 
Gemeinden vor Ort. 

• Wir erkennen andere Religionen als Glaubensäußerung von Menschen an und 
bejahen den interreligiösen Dialog. Ihn sehen wir als Beitrag zum friedlichen 
Zusammenleben der Menschen. 

• Als Kirche der Reformation sehen wir den Zusammenhang von Glauben, Bildung und 
Musik. Darum bejahen wir den Bildungsauftrag einer jeden Kirchengemeinde in allen 
Bereichen und sehen in der Kirchenmusik eine gute Möglichkeit, Glaubensinhalte in 
einer universalen Sprache zu vermitteln. 

 
lieben 
• Wir leben die Nächstenliebe, wie sie im christlichen Glauben verankert ist. Dies 

geschieht zuerst in der Gemeinschaft unserer Wohnorte: Der Grundsatz „Einer trage 
des anderen Last“ ist für uns Maßstab und Auftrag diakonischen Handelns. 

• Wir wollen allen, die mit uns das Leben teilen und bei uns Schutz, Rat und 
Zuwendung suchen, vorurteilsfrei, wertschätzend, respektvoll und empathisch 
begegnen.  

• Durch die Nächstenliebe sind wir an die Menschen gewiesen, die unserer Hilfe und 
Zuwendung bedürfen. Denn wir sehen in jedem Menschen ein Geschöpf Gottes. 

• In der Vielfalt und Unterschiedlichkeit von Lebensentwürfen erkennen wir die 
Unermesslichkeit der Schöpfung Gottes. Gleichzeitig werben wir für die christlichen 
Werte als Grundlage des Zusammenlebens. 

• Die Haupt- und Ehrenamtlichen arbeiten beispielhaft zusammen, achten auf 
sorgfältige und transparente Kommunikation und Information und gehen respektvoll 
und wertschätzend miteinander um. 

 
hoffen 
• Wir wollen durch zeitgemäße und vielfältige Gemeindearbeit für jedes Alter, 

Menschen für unsere Kirchengemeinde interessieren und aktivieren und sie 
ermutigen, sich mit dem christlichen Glauben auseinanderzusetzen.  

• Wir sehen in jedem Kind ein lebendiges Hoffnungszeichen für diese Welt. Darum ist 
für uns die gemeindeeigene Kindertagesstätte „Regenbogen“ mit einem christlichen 
Profil von besonderer Bedeutung. 

• Wir wollen Menschen Halt geben, Freude am Leben wecken, ihnen Zuversicht und 
Gewissheit verleihen. Wir wollen Menschen in Krisensituationen neue Hoffnung 
geben: Trauernde aufrichten, Verzweifelte stärken und denen, die bei uns Zuflucht 
suchen, ein neues Zuhause geben. 

• Wir wollen mit Wort und Tat für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der 
Schöpfung eintreten. 


